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Mittwoch, 28. Juni 2023

«Hut ab, was Sie geleistet haben»
75 Lernende erhalten imTheater Uri ihreMaturazeugnisse und Fähigkeitsausweise. Die Rektorin zeigt sich beeindruckt.

Markus Zwyssig

Das Theater Uri gehört zurzeit
denAbsolventinnenundAbsol-
venten der Lehrabschlussprü-
fungen.NachdemamMontag77
Lernende ihre Fähigkeitsaus-
weise inEmpfangnehmendurf-
ten, waren es am Dienstag 75
Lernende inklusive Berufsma-
turandinnen und -maturanden.
«Bildung ist der Schlüssel, der
die Tür zur Freiheit öffnet», zi-
tierte Christine Stadler, Rekto-
rin des Berufs- und Weiterbil-
dungszentrums Uri (BWZ Uri),
den afroamerikanischen Wis-
senschaftler George Washing-
tonCarver.

Die Herausforderungen,
welchedieLernendenwährend
ihrerAusbildunggemeisterthät-
ten, seienwieLoopingsundKur-
ven gewesen, die den Mut und
die Entschlossenheit auf die
Probegestellt hätten.«Dochge-
nau diese Herausforderungen
habenSie zuden fähigenund ta-
lentiertenFachkräftengemacht,
die Sieheute sind», sagteChris-
tine Stadler zu den jungen Be-
rufsleuten.

VomEscape-Room
indieFreiheit
Vor nicht allzu langer Zeit seien
im BWZ Uri aufgrund eines
Stromausfalls für kurze Zeit die
Ausgangstüren geschlossen ge-
wesen. Die Klassen und die
Lehrpersonen seien gefangen
gewesen. «Es fühlte sich anwie
in einem Escape-Room», be-
schrieb die Rektorin die Situa-
tion. Diese Challenge hätten
dann aber Lernende und Lehr-
personen gut gemeistert. Im
wahrsten Sinne des Wortes:
«Bildung ist der Schlüssel, der
die Tür zur Freiheit öffnet.»

Unzählige Challenges hät-
tendieAbsolventinnenundAb-
solventenwährend ihrerAusbil-
dungszeit geschafft.Die Strapa-
zen der letzten Wochen seien
gross gewesen. «Jetzt haben Sie
es geschafft», sagte Christine
Stadler. «Hut ab, was Sie alles

geleistet haben. Ich bin beein-
druckt.»

Das Ziel der Berufslehre sei
es, die jungenMännerundFrau-
enerfolgreich indieArbeitswelt
eintretenzu lassen.«Das ist kei-
ne einfache Aufgabe», stellte
Bildungs- und Kulturdirektor
Beat Jörg fest. Der Grund dafür
sei nicht, dass die Schulabgän-
gerinnen und Schulabgänger
nichtmehr so gut seienwie frü-
her. ImGegenteil. «Aberunsere
Gesellschaft und unsere Wirt-
schaft verändern sich laufend,

und so muss sich auch die Be-
rufsbildung laufend weiterent-
wickeln.» Das werde in der
Schweiz und in Uri ganz gut ge-
macht.Dazunannteer zweiBei-
spiele:

Schweizweite
Spitzenplätze
Erstens: «Uri ist schweizweit in
der Spitzengruppe bei derQuo-
te der erfolgreichenAbschlüsse
auf dem Niveau Sekundarstufe
II, also gerade auch bei der Be-
rufslehre.» Das bedeute: Die

jungen Menschen würden von
der Berufsbildung in der Regel
genau das erhalten, was sie
brauchten und was optimal zu
ihren Stärken passe.

Zweitens:«Uri ist Schweizer
Meister im Anbieten von Lehr-
stellen.Uri ist ausserdemCham-
pionbeimAnteil vonLernenden
anallenArbeitsstellen.»Dasbe-
deute: Die Unternehmen wür-
den einen riesigen Effort in der
Ausbildung des beruflichen
Nachwuchses leisten. Das sei
zum einen sehr wertvoll für die

jungen Leute selber. Es sei zum
anderenaber auch sehrwertvoll
für dieUnternehmen.Denn ak-
tuelle Studien würden klar zei-
gen, dass Betriebe, die Lernen-
de ausbilden, viel innovativer
seienalsBetriebe,diekeineLer-
nenden hätten.

Ausbildungszeit
nicht immereinfach
Montage-Elektriker Samuel
Walker blickte auf die Ausbil-
dungszeit zurück:«DieLehrzeit
war nicht immer einfach, aber

auf jeden Fall habe ich viel ge-
lernt und ichbin fürdieZukunft
imBeruf gut gewappnet.»

Lise Kerkhof und Livio Bal-
delli sorgten für die Musik an
der Feier. Christoph Bugnon,
Vorsitzender der Geschäftslei-
tung der Urner Kantonalbank
(UKB), konnte Sandra Arnold
(Note: 5,3) sowie Simon Arnold
und Claudio Spitzer (Note: 5,6)
denmit 1000Frankendotierten
UKB-Preis für die beste Berufs-
matura in den jeweiligen Fach-
richtungen überreichen.

Sie haben die Berufsmatura und die Lehre erfolgreich bestanden
Ander Lehrabschlussfeier vom
27. Juni 2023 durften sich fol-
gendeAbsolventinnen undAb-
solventen über ihre bestande-
nen Prüfungen freuen:

Vollzeit
Berufsmatura
AusrichtungTechnik/Archi-
tektur / Life Sciences: Note:
5,6: Simon Arnold, Erstfeld;
Claudio Spitzer, Altdorf; Note:
5,5: AndreasMüller, Schattdorf;
Note: 5,3: Dominik Echser, Si-
lenen; Simon Vogel, Bürglen;
Note: 5,2: TomWalker, Ander-
matt; Note: 5,1: Dominik Ar-
nold, Altdorf; Julia Baumann,
Altdorf; Sara Cota, Seedorf; Si-
mon Ehrbar, Andermatt; Silvio
Gisler, Altdorf; Sven Herger,
Altdorf; Nino Perren, Altdorf;
David Schuler, Erstfeld;Daniel
Spiess, Altdorf; Janik Zberg,
Altdorf;AusrichtungGesund-

heit / Soziales:Note: 5,3: San-
dra Arnold, Schattdorf; Note:
5,2: Nicole Gisler, Bürglen;
Note: 5: Luana Dall’Agnola,
Schattdorf; Jessica Gisler,
Schattdorf; Sven Aschwanden,
Schattdorf; Ramon Birchler,
Erstfeld; Lea Furrer, Erstfeld;
Tanja Gisler, Schattdorf; Arm-
ando Losada, Altdorf,

Vierjährige
Lehre
Automobil-Mechatroniker
EFZ, Personenwagen: Note:
5,2: Joshua Stadler, Bürglen
(Christen Automobile AG,
Schattdorf); Note: 5,1: Noel Ar-
nold, Altdorf (Christen Auto-
mobile AG, Schattdorf); Note:
5: Yannis Gamma, Schattdorf
(Auto Service ZentrumGmbH,
Schattdorf); ClaudioBissig, Alt-
dorf (Garage Walker GmbH,
Schattdorf); StefanBriker, See-

dorf (TurbotecGmbH,Altdorf);
Marko Toljan, Altdorf (Brand
Automobile AG, Schattdorf);
MarioWalker, Schattdorf (Auto
Service Zentrum GmbH,
Schattdorf); Elektroinstalla-
teur EFZ: Note: 5,7: Sascha
Furrer, Attinghausen (Elektro
Nauer AG, Schattdorf); Note:
5,4: David Arnold, Bürglen
(EWA-energieUri AG,Altdorf);
Note: 5,2: Fabio Regli, Altdorf
(Dätwyler Schweiz AG, Schatt-
dorf);Note: 5,1: BenAeberhard,
Altdorf (Elektro Planzer AG,
Altdorf); Note: 5: Gian Gisler,
Bürglen (EWA-energieUri AG,
Altdorf); Fabio Aschwanden,
Erstfeld (EWA-energieUri AG,
Altdorf); Julian Bissig, Unter-
schächen (EWA-energieUriAG,
Altdorf); Josip Crnjac, Erstfeld
(Gemeindewerke Erstfeld,
Erstfeld); Ennio Eller, Silenen
(EWA-energieUri AG,Altdorf);

Lukas Frei, Attinghausen (Elek-
tro Imholz AG, Schattdorf); Di-
and Jashari, Erstfeld (Gemein-
dewerke Erstfeld, Erstfeld);
Marco Jauch, Silenen (EWA-
energieUri AG, Altdorf); Elias
Muoser, Bürglen (EWA-ener-
gieUri AG, Altdorf); Lorenzo
Prandi, Altdorf UR (Dätwyler
Schweiz AG, Schattdorf); Yan-
nickRösing, Erstfeld (Gemein-
dewerke Erstfeld, Erstfeld),

Dreijährige
Lehre
Automobil-Fachmann EFZ,
Personenwagen: Tobias
Aeschlimann, Schattdorf (Auto
Service Zentrum GmbH,
Schattdorf); Kevin Arnold,
Bürglen (Brand Automobile
AG, Schattdorf);Marino Fiech-
ter, Seedorf (Turbotec GmbH,
Altdorf); CarlosAlexander Sys-
ka Teixeira, Altdorf (Garage

Carrosserie Welti AG, Schatt-
dorf);LandwirtEFZ:Note: 5,7:
Reto Arnold, Bürglen (Kempf
Toni und Theo, Attinghausen);
André Kempf, Isenthal (Gisler
Jost, Erstfeld); Note: 5,5: Kitho
Regli, Hospental (Gisler Jost,
Erstfeld); Andreas Walker,
Flüelen (KempfToni undTheo,
Attinghausen); Note: 5,4: Ma-
nuel Arnold, Bürglen (Kempf
Toni und Theo, Attinghausen);
Note: 5,3: Dominik Gasser,
Lungern (Kempf Toni und
Theo, Attinghausen); Adrian
Imhof, Spiringen (Baumann
Andreas, Meien); Benjamin
Monn, Hospental (Herger
Franz, Altdorf); Note: 5,2:Mike
Gisler, Unterschächen (Herger
Franz, Altdorf); Stefan Schuler,
Spiringen (Gisler Jost, Erstfeld);
Note: 5,1: Marcel Herger, Un-
terschächen (Gisler Jost, Erst-
feld); Note: 5: Martin Gander,

Beckenried (Herger Franz, Alt-
dorf); Billy Amrhein, Ennet-
moos (Schilter-Müller Karl,
Altdorf); Michael Arnold, Spi-
ringen (Baumann Andreas,
Meien); Reto Reichmuth, Hüt-
ten (Schilter-Müller Karl, Alt-
dorf); Sepp Risi, Ennetbürgen
(Schilter-Müller Karl, Altdorf);
Montage-ElektrikerEFZ:Lu-
casAlfermann,Altdorf (Dätwy-
ler Schweiz AG, Schattdorf);
Mike Arnold, Bürglen (Nach-
holbildung, ); Cédric Fedier, Si-
lenen (EWA-energieUri AG,
Altdorf);MatteoFurger, Altdorf
(EWA-energieUri AG,Altdorf);
Mihreteab Goitom, Schattdorf
(EWA-energieUri AG,Altdorf);
Yannis Tresch, Altdorf (EWA-
energieUri AG,Altdorf);Marco
Triolo, Erstfeld (EWA-ener-
gieUri AG, Altdorf); Samuel
Walker, Altdorf (EWA-ener-
gieUri AG, Altdorf),

Links: Noch warten die Lernenden gespannt auf die Zeugnisse – bald können sie jubeln wie die Weltmeister. Rechts oben: Sandra Arnold (Note: 5,3), Simon Arnold und Claudio
Spitzer (Note: 5,6) wurden mit dem UKB-Preis geehrt. Rechts unten: Die erfolgreichen Lernenden wurden mit einer Rose beschenkt. Bilder: Urs Hanhart (Altdorf, 27. 6. 2023)


